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• staatlich geprüfte Betriebswirtinnen und 

Betriebswirte in 2-jähriger Vollzeitschule 

 

 

• 25-30 Studierende;                          ca. 

ca. 10% mit Ökohintergrund 

 

 

 

 

• Integration des Lernfeldes 

„Ökologischer Landbau“ (80h) in die 

produktionstechnischen Lernfelder ab 

Schuljahr 2021 

 

 

 

 

Quelle:https://upload.wikimedia.org/wikipedia/co

mmons/5/5b/Karte_Fulda_in_Deutschland.png 

 

Quelle: LLH 

 

Quelle: Lehrplan für berufliche Schulen Hessen 
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Unterrichtsbeispiel:  

„Ökologischen Pflanzenbau auf betrieblicher Ebene planen“ 

 

 

 

 

 

Input und Erfahrungsberichte (ca.12h)  
 

Gruppenarbeit /Fallbeispiele (ca. 4h)  

Nach der Input-/Austauschphase teilen sich die Studierenden in Expertengruppen zu den 

Betriebstypen Ackerbau, Rinderhaltung, Schweinehaltung, Bullenmast (Biogas) auf und definieren 

zusammen einen Beispielsbetrieb und dessen Ziele/Prämissen der Umstellung. 
 

Sammeln der Ergebnisse(ca.2h) 
 

Transfer (2h) 

 

 

Quelle: https://wb-web.de/material/methoden/welche-

sitzordnung-passt-zu-meiner-lehrveranstaltung.html 

Quelle: https://wb-web.de/material/methoden/welche-

sitzordnung-passt-zu-meiner-lehrveranstaltung.html 
Quelle: LLH, Philipp Hütsch 

Quelle: LLH, Philipp Hütsch 



Fachschule für Wirtschaft der Fachrichtung Agrarwirtschaft Fulda 

 

 

 

 

 

 

Material (beispielhaft) und Arbeitsauftrag 

Quelle: LLH Ackerbauforum ; 

https://www.youtube.com/watch?v=Wa1AvwFUD3g  
Quelle: https://oekolandbau.de/ 

Quelle: moodle, Fachschule Fulda Quelle: moodle, Fachschule Fulda 

19.10.2019 

Arbeitsauftrag 

 

1. Finden Sie sich im EDV-Raum oder an den Gruppentischen im Klassenraum 

in den bekannten Arbeitsgruppen „Betriebstypen“ zusammen. 

 

2. Definieren Sie einen Beispielsbetrieb ihres Betriebstyps und notieren Sie 

Ziele, die mit der Umstellung des Pflanzenbaus auf Ökolandbau erreicht 

werden sollen. 

 

3. Nutzen Sie das ausliegende Material um die Umstellung zu planen. Erstellen 

Sie ggf. auch eigenes Material.  

    

4. Ist die Umstellung bei Ihrem Betriebstyp aus Ihrer Sicht einfach oder eher 

schwierig umzusetzen? 

 

 

 

Zusatzaufgabe:  Suchen Sie nach Kooperationsmöglichkeiten mit anderen 

Betriebstypen. 
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Beispielhafte Ergebnisse:  

Fruchtfolgen, Nährstofftauschrechner, Anbaupläne, Förderrechner…  

Quelle: LLH, Philipp Hütsch 



Definition eines Gemischtbetriebes im Klassenverband 
 

 

Ackerbau       Rinderhaltung 

Schweinehaltung       Bullenmast (Biogas) 

 

 

 

 

 

Gemeinsame „Umstellung“ mit Hilfe der Expertengruppen und externer 

Experten (Offizialberatung, Verbände…) 

 Angebot an die anderen Fachgebiete, den Betrieb als Unterrichtsbeispiel 

aufzunehmen 
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Quelle: https://www.lw-heute.de/hoelz-gbr-weinbach-laedt-hoftag 



Fachschule für Wirtschaft der Fachrichtung Agrarwirtschaft Fulda 

 

 

 

Feedback der Lehrkraft 

 

 

Feedback der Studierenden 

Durch die Zusammenarbeit der  

Expertengruppen kann der Kreislaufgedanke  

sehr gut nachvollzogen werden. 

Quelle: LLH, Philipp Hütsch 


